
 
 
 

Die Erfolgsgeschichte 
einer Patenschaft 

Veerayuth Kitprasert 

Veerayuth, oder Micky für seine Freunde und Familie, kam erst 
im letzten Jahr seiner Berufsausbildung zum Patenschafts-
programm für Kinder. Er ist immer ein guter Schüler gewesen, 
aber aufgrund finanzieller Probleme seiner Familie hätte er 
möglicherweise seine Ausbildung abbrechen müssen. Er hatte 
einen Kredit aus dem staatlichen Fond für Studien erhalten, 
aber dieser reichte nicht aus. Veerayuths Eltern hatten sich 
getrennt als er 9 Jahre alt war. Seine Mutter ist sehr schwach. 
Sie muss häufig Ärzte aufsuchen, und ist nicht in der Lage die 
Familie finanziell zu unterstützen, weshalb er bei seinen 
Großeltern lebt. Sie bauen Reis und Gemüse an und haben eine 
kleine Fischfarm. Aus der Landwirtschaft beziehen die 
Großeltern ein sehr kleines Einkommen. Veerayuth hat gerade 
die Pre-University in den Fächern Informationswissenschaft an 
der Technisches Universität in Nongkhai abgeschlossen. 
Er erzielt eine durchschnittliche Punktezahl von 93%. 
 

Außerhalb seines Studiums hat Veerayuth zahlreiche Ehrungen 
und Ernennungen erhalten. Kürzlich wurde er für den „Royal 
Award for Outstanding Students“ von Ihrer Königlichen 
Hoheit Prinzessin Maha Jakri Sirindhorn auserwählt. Er ist 
einer von nur sechs Studenten in ganz Thailand, die diese 
Auszeichnung erhalten. Wir sind sehr stolz auf alles, was er 
erreicht hat. 
Wir wissen, dass er eine leuchtende Zukunft vor sich hat, die 
ohne seine Patenschaft nicht möglich gewesen wäre. 

Patenschafts-
programm  
für Kinder 
Schwestern des Guten Hirten 
(Good Shepherd Sisters)) 
Nongkhai 

“Bildung ist ein elementares    
 Menschenrecht. Wie alle Menschenrechte   
 ist es universell und unveräußerlich.“ 

   
– UNICEF “Basic education and gender equality” 

Kontakt: 
Sonja & Herbert Tumpach 
Am Anger 13 a, 97264 Helmstadt 

+499369-3216       Mail: tumpachs@t-online.de 

Im Auftrag von Eltern für Kinder e. V., Fritschestraße 60, 

10627 Berlin, www.efk-adoptionen.de 

 
916 Prachak Road 
Meuang District Nongkhai 43000 
THAILAND 

Good Shepherd Sisters 

Unsere anderen Projekte 
Während unserer Arbeit mit den Schülern 
haben wir erkannt, dass auch andere 
Bedürfnisse bestehen. Um uns um die ganze 
Familie kümmern zu können, haben wir die 
folgenden Programme ins Leben gerufen: 
  

 Bestattungsfond 
Dieser Fond soll sicherstellen, dass sich auch mittellose 
Personen eine angemessene Bestattung für ihre 
Familienmitglieder leisten können.    
946 Familien sind Mitglieder dieses Projekts. 

 

 Sparfond für das Ausbildungs- und 
Berufsförderungsprojekt  
Dieser Fond ermöglicht es den Mitgliedern, Kredite aus 
diesem Fond für die Ausbildung ihrer Kinder, 
Investitionen in ihre landwirtschaftlichen Betriebe 
oder zur Instandhaltung ihrer Häuser zu bekommen. 
Aktuell gibt es mehr als 432 Mitglieder. 

 

Wenn Sie ein Kind unterstützen möchten 
oder um weitere Informationen zu erhalten 
wenden Sie sich bitte an uns: 

Eine Organisation der: 



 
 
 
 
 
 
 
 
  

  

Bis 1996 das staatliche Vorschulsystem 
eingeführt wurde, hatten die Schwestern vom 
Guten Hirten (Good Shepherd Sisters) 12 Jahre 
lang fünf Tagesbetreuungseinrichtungen für 
mittellose Kinder im Srakrai District, Nongkhai 
geführt. Im Rahmen der Arbeit in unserem 
Tagespflegeeinrichtung stellten wir fest, dass 
viele unserer Kinder, die zudem an Mangel-
ernährung und Entwicklungsverzögerungen 
litten, nicht die Möglichkeit hatten über die 
Grundschule hinaus zu lernen, da ihre Eltern 
sehr arm waren. Als Reaktion auf diese 
Bedürftigkeit begannen wir mit unserem 
Patenschaftsprogramm für Kinder. 
 
 

   

Schüler aus unserem Programm 
haben einen Abschluss erworben. 
- darunter Krankenschwestern,  
  Computerfachkräfte, Anwälte, Buchhalter usw. 
 

 

 

Schüler werden aktuell von unserem 
Programm unterstützt 

Wie arbeiten wir? >>> 

1. Wir verschaffen uns einen Überblick über die 
Dörfer und wählen Schüler aus, die gerne mit 
ihrer Ausbildung fortfahren möchten, aber 
nicht über die finanziellen Mittel hierzu 
verfügen. 
• Hierin eingeschlossen sind Schüler, die ein Elternteil 

oder beide Eltern verloren haben, bei ihren 
Großeltern leben (die selber mittellos sind) oder 
auch Schüler, die von HIV/AIDS betroffen sind. 
 

 Gremien im Dorf, Schulen oder Organisationen 
machen uns auf sie aufmerksam. 
 

3. Die Schüler und Familien wenden sich selbst an 
uns. Wenn wir ihre Namen und Lebensläufe 
haben, besuchen wir den Schüler und seine 
Familie mit dem Dorfgremium, und suchen 
dann nach Patenschaften für bedürftige 
Bewerber.  
 

- Wir verteilen zweimal im Jahr Gelder aus Patenschaften. Abhängig vom Paten erhalten manche 
Schüler Geschenke und zusätzliche Unterstützung für den Kauf von Lebensmitteln. 

- Wir arbeiten mit freiwilligen Mitgliedern der Dorfgremien zusammen, die von der Dorfgemeinschaft 
gewählt werden. Sie informieren sich fortlaufend über den aktuellen Stand der Schüler. 

- Wir besuchen außerdem selber regelmäßig die Schüler und ihre Familien. Dies ermöglicht es uns 
ihren Ausbildungsfortschritt zu erfassen und uns über die aktuelle Situation zuhause zu informieren. 
Wir beraten die Schüle rund ihre Familien. Bei Bedarf wird auch sozialer Beistand zur Verfügung 

1. Kindergarten und Grundschüler 
6,600  Baht (ca. 150€)/Jahr 

 
2. Schüler einer weiterführenden Schule  

 7,700 Baht (ca. 170€)/Jahr 
 
3. Schüler einer Höheren Schule und in 

Berufsausbildung  
 9,900 Baht (ca. 220€)/Jahr 

 
4. Student an College und Universität 

22,000 Baht (ca. 490€)/Jahr       
          
5. Jeder andere Betrag, den der jeweilige 

Pate übernehmen möchte 
 

 
 

Ihre Spenden gehen an die Schüler und in 
den Erhalt unseres Projekts 

  Unsere Geschichte 

Kurzstatistik 
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